
Praktisches Hilfsmittel
Nach wie vor ist die Schnupperlehre ge­

mäss Umfrage bei den Lehrabgängern der 

technischen Grundbildungen das wichtigste 

Instrument für die Betriebe (siehe AUTO­

INSIDE 2/2017).

Hierzu bietet der AGVS das Schnupperta­

gebuch für die technischen Grundbildungen 

in allen drei Landessprachen an; es kann 

kostenlos auf der Webseite heruntergeladen 

werden und beinhaltet eine Pro­

gramm-Checkliste und vier Hausaufgaben, 

welche dem Schnuppernden das Automobil 

im Alltag näher bringen soll und ihn dazu 

auffordern, das Gelernte umzusetzen.

Ein Schnupperpraktikum ist nicht nur 

eine Chance für künftige Lernende, sondern 

auch für Garagisten. Wie ein Schnupper­

praktikum ablaufen kann, erklärt der Leitfa­

den des AGVS. <

AGVS Schnuppertagebuch

Werkstatterfolg durch Führen mit Kennzahlen
Das Aftersales-Geschäft möglichst produktiv zu betreiben, ist für 

den nachhaltigen Erfolg der Werkstatt entscheidend. Leider weisen 

aber viele Werkstätten eine zu tiefe Produktivität aus und verschenken 

wertvolles Geld durch zu viele nicht verrechenbare Stunden. Deshalb 

ist es wichtig, mit der wertvollen Zeit der produktiven Mitarbeiter 

sorgsam umzugehen.

Die Zeit ist die wertvollste Ressource in der Werkstatt. Eine Stunde, 

die von einem produktiven Mitarbeiter nicht verrechnet werden kann, 

ist eine «verlorene» Stunde, die das Ergebnis negativ beeinflusst. So geht 

zum Beispiel durch eine nicht korrekte Stempelung viel Geld verloren.

Um mehr Gewinn aus dem Aftersales-Geschäft zu erzielen, ist es not­

wendig, ...

•	 ... Transparenz über die produktiven und unproduktiven Stunden 

zu schaffen;

•	 ... mit ausgewählten Kennzahlen die Werkstatt zu führen;

•	 ... auf eine korrekte Stempelung zu achten;

•	 ... und Massnahmen zur Verbesserung der Produktivität gezielt um­

zusetzen.

Sie wollen wissen, ...

•	 ... welchen zusätzlichen Gewinn eine Verbesserung der Produktivi­

tät bei Ihnen bringen würde;

•	 ... wo Sie ansetzen müssen, um die Effizienz zu steigern?

In diesem Seminar erfahren Sie anhand von Praxisbeispielen, ...

•	 ... mit welchen Kennzahlen sie arbeiten können und wie sich diese 

berechnen lassen;

•	 ... welche Werte gut und welche weniger gut sind (Vergleiche);

•	 ... welches Potential ihre eigene Werkstatt für mehr Gewinn hat;

•	 ... welche Möglichkeiten es gibt, um die Zeiterfassung zu opti­

mieren;

•	 ... welche konkreten Massnahmen Sie zur Steigerung der Pro­

duktivität umsetzen können;

•	 ...  welche Bedeutung flexible Arbeitszeiten für die Steigerung 

der Produktivität in der Werkstatt haben und welche bewähr­

ten Konzepte es gibt.

Profitieren Sie direkt vom Seminar und verbessern Sie das Ergeb­

nis ihrer Werkstatt durch ...

•	 ... eine bessere Verrechenbarkeit der produktiven Zeit; 

•	 ... Erkennung und Reduktion der unproduktiven Stunden;

•	 ... höherer Deckungsbeitrag aus dem Aftersales-Geschäft;

•	 ... Erhöhung der Auslastung

•	 ... mehr Transparenz über die Werkstattleistung;

•	 ... stärkere Zielorientierung und höhere Effizienz.

Zu Ihrer Unterstützung erhalten Sie Checklisten, Beispiele und 

ein einfaches Excelsheet zur Berechnung und Überwachung der 

wichtigsten Kennzahlen. <

Steigern Sie nachhaltig die Produktivität in Ihrer Werkstatt

Der Leitfaden, das Schnuppertagebuch und 
praktische Arbeiten als Download:
www.agvs-upsa.ch/de/berufsbildung/ 
berufliche-grundbildung/fuer-ausbildner

Steigerung der Produktivität und Rentabilität  
im Aftersales-Geschäft

Donnerstag, 1. Juni 2017, Mobilcity Bern
Mittwoch, 14. Juni 2017, Mobilcity Bern
9.00 bis 17.00 Uhr, CHF 380 für AGVS-Mitglieder
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten unter 
www.agvs-upsa.ch/de/berufsbildung/agvs-business-academy 
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